
´s Gmoa-Blattl
Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Pürgen

für die Ortsteile 
Lengenfeld, Pürgen, Stoffen, Ummendorf

Januar 2010

Guten Rutsch ...

...ins neue Jahr!



2      ´s Gmoa-Blattl      01/2010

Info-Brief 01/10

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

für das Jahr 2010 wünsche ich Ihnen 
Gesundheit, viel Glück und die Erfül-
lung Ihrer Wünsche.

Für Ihre Fragen, Wünsche und Ängs-
te, stehe ich Ihnen wieder jederzeit zur 
Verfügung und freue mich auch in die-
sem Jahr auf eine gute und produktive 
Zusammenarbeit.

Unser Gmoa-Blattl zeigt sich im neuen 
Gewand und wird nun von der Drucke-
rei in St. Ottilien gedruckt.
Bei der Fa. O-MA Höflmair bedanke 
ich mich für die jahrelange gute Zu-
sammenarbeit.

Sanierung Grundschule mit Schul-
turnhalle
Ende Januar erfolgen die Ausschrei-
bungen für die Sanierung der Grund-
schule mit Schulturnhalle. Der größte 
Teil dieser Baumaßnahmen soll in den
Schulferien erfolgen um eine Störung 
des Unterrichtes zu vermeiden.

Wasseranalyse
Im Gmoa-Blattl 12/09 wurde von mir 
die Wasseranalyse angehängt um Sie 
als Bürger zu informieren.

Ich möchte mich dafür entschuldigen, 
dass dies kommentarlos erfolgte und 
dadurch eine Verunsicherung bzw. Be-
unruhigung entstand.

Diese Information will ich jetzt nach-
holen und die dazu aufgetretenen 
Fragen betreffend dem erhöhten Wert 
„Dichlorbenzamid“, mit den erfolgten 
Stellungnahmen des Gesundheitsam-
tes und dem Wasserversorger abdru-
cken.

Fragen einer Bürgerin:

An die Gemeinde Pürgen und den 
Zweckverband Pöringer Gruppe,
an das Gesundheitsamt Landsberg am 
Lech:

Sehr geehrter Herr Flüß,
sehr geehrte Frau Rais-Parsi,

mit dem Gemeinde-Blatt 12-2009 
der Gemeinde Pürgen erhielt ich eine 
Wasseranalyse des Zweckverbandes 
Pöringer Gruppe, die für den Para-
meter 3080 - 2,6-Dichlorbenzamid 
einen mehr als 2-fachen Wert als den 
zulässigen Grenzwert enthält (0,22 
microgramm/l).
Der Bericht weist korrekterweise aus, 
dass damit die TrinkwV 2001 für die-
sen Parameter nicht erfüllt ist.
Da der Prüfbericht im Gemeindeblatt 
kommentarlos abgedruckt wurde, hat 
mich dies als Verbraucherin verunsi-
chert und beunruhigt. Ich bitte daher 
um erläuternde Informationen und 
wende mich mit folgenden Fragen an 
Sie:
1. Welche gesundheitlichen Schäden, 
vor allem Langzeitschäden bestehen 
bei der oralen Aufnahme dieses Trink-
wassers, insbesondere auch für Kinder
und Säuglinge?
2. Ist die täglich eingenommene Was-
sermenge zu begrenzen?
3. Welche Maßnahmen wurden Ihrer-
seits ergriffen, um die Belastung wie-
der möglichst weit unter den Grenzwert 
von 0,1 microgramm/l zu bringen?
4. Welche Maßnahmen sind vom Ge-
setzgeber vorgeschrieben, den Grenz-
wert für diesen Parameter einzuhalten?
Mit herzlichem Dank im Voraus für die
Beantwortung meiner Fragen.

Antwort Gesundheitsamt zu den 
Fragen der Bürgerin:

Sehr geehrte Frau …………..,
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 
05.12.2009.
Ihre gestellten Fragen beantworten wir 
wie folgt:

Ad 1: Eine Gesundheitsgefahr besteht 
bei dem festgestellten Wert nach Aus-
sage aller Experten und Fachgremien 
(Umweltbundesamt, Bundesinstitut 
für Risikobewertung, Bundesamt für
Verbraucherschutz und Lebensmittel-
sicherheit) bei weitem nicht. Dies trifft 
auch für Kinder und Säuglinge zu.
Ad 2: Nein
Ad 3: Entsprechende Maßnahmen sind 
vom Wasserversorger (Ansprechpart-

ner die Stadt Landsberg am Lech) in 
eigener Zuständigkeit zu treffen. Von 
Seiten des Gesundheitsamtes Lands-
berg am Lech wird aktuell empfohlen 
eine Kontrollprobe zu veranlassen.
Ad 4: Spezielle Maßnahmen werden 
vom Gesetzgeber nicht vorgeschrie-
ben.

Mit freundlichen Grüßen
Gesundheitsamt Landsberg

Stellungnahme der Städtischen 
Werke Landsberg am Lech zum 
Wert „Dichlorbenzamid“:

Die Städtischen Werke Landsberg am 
Lech veranlassen die Messungen für 
die Pöringer Gruppe.

Herr Heindl von den Städtischen Wer-
ken äußerte sich wie folgt:

• Es ist erkennbar, dass meistens die 
Werte in der Messstelle „Rathaus 
Pürgen“ um den Grenzwert 0,1 
µg/l pendeln und der Wert vom 
Sommer 09 nur selten erreicht 
wurde. 

• 2,6-Dichlorbenzamid wird inzwi-
schen von den Gesundheits-Fach-
behörden zu den sog. „nichtrele-
vanten“ Metaboliten (DCBA wird 
aus dem Wirkstoff Dichlobenil ge-
bildet) gezählt, d.h. keine Gesund-
heitsgefährdung. 

• Allgemein ist so eine Messung im-
mer eine Momentaufnahme. Das 
ist u.a. von den Niederschlägen 
abhängig.

Bürgersprechstunde:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 08196-9301-11

Sitzungstermin des Gemeinderates:
Dienstag, 12.01.2010, 19:30 Uhr

Flüß
1. Bürgermeister

Bürgermeister
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Auszüge aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 24.11.2009

Bauanträge:

a) Der Gemeinderat stimmt dem Bau-
antrag für den Neubau eines Einfami-
lienhauses und einer Doppelgarage auf 
der FlNr. 862/23, Gemarkung Stoffen, 
Wegler Straße, zu.

b) Der Gemeinderat stimmt dem Bau-
antrag für die Errichtung einer über-
dachten Lagerfläche als Erweiterung 
an die bestehende Lagerhalle auf der
FlNr. 506/22, Gemarkung Pürgen, Am 
Kornfeld zu und befreit das Bauvorha-
ben von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes, § 4.1.1, Dachneigung.

Vorstellung der Entwurfsplanung –
Erschließungsanlage Gewerbegebiet 
„Pürgen Nord II“:

Der Gemeinderat stimmt der durch das 
Ing.- Büro Schenk & Lang vorgestell-
ten Entwurfsplanung für die Erschlie-
ßungsanlage im Gewerbegebiet „Pür-
gen Nord II“, zu. Das Ing.-Büro wird 
mit der Ausschreibung beauftragt.

Änderung von Bebauungsplänen:

Der Gemeinderat stimmt einer zeitge-
mäßen Änderung des Bebauungspla-
nes „Stoffen, Burgstraße“ und des Be-
bauungsplanes „Pürgen, Egelsee“, zu.

Wünsche und Anträge:

a) Der Gemeinderat wurde über die 
starke Geruchsentwicklung im Regen-
wasserkanal am Egelsee informiert 
und beschließt zur Ursachenfindung 
eine Kamerabefahrung durchzuführen.

Auszüge aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 08.12.2009

Bauanträge:

a) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für die Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage auf der FlNr. 

790/5, Gemarkung Stoffen, Osterfeld 
im Genehmigungsfreistellungsverfah-
ren zur Kenntnis. Da das Bauvorhaben 
innerhalb eines rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes liegt, wird der Bauantrag 
von der Genehmigung freigestellt.

b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für die Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage auf der FlNr. 
302/9 und 302/19, Gemarkung Len-
genfeld, Im Ried im Genehmigungs-
freistellungsverfahren zur Kenntnis. 
Da das Bauvorhaben innerhalb eines
rechtskräftigen Bebauungsplanes liegt, 
wird der Bauantrag von der Genehmi-
gung freigestellt.

Angebot der LEW vom 17.11.2009, 
Nr. 2000915, Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung in Lengenfeld, 
Landsberger Straße:

Der Gemeinderat stimmt dem Ange-
bot für die Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung in Lengenfeld, Landsberger 
Straße, zu einem Angebotspreis in 
Höhe von Brutto 2.332,97 Euro, zu. 
Die Hängeleuchte Höhe Hsnr. 29 wird 
durch eine Standleuchte ersetzt.

Anmeldung von Mehrkosten – Krie-
gerdenkmal Stoffen:

a) Der Gemeinderat stimmt den ent-
standen Mehrkosten bei den Stein-
metzarbeiten durch die Fa. Ostler 
durch eine höhere Anzahl von Buch-
staben wie in der Ausschreibung vor-
gesehen, zu.

b) Der Gemeinderat stimmt dem vor-
geschlagenen Preisnachlass der Fa. 
Hermann Ostler, von 0,80 Euro pro 
Buchstabe, zu.

Sonnenschutz - Krippe:

Der Gemeinderat wird über den erfor-
derlichen Bedarf für einen Sonnen-
schutz in der Kinderkrippe und den 
verschiedenen Gestaltungsmöglich-
keiten informiert.

Kommandantenwahl – FFW Um-
mendorf:

Der Gemeinderat bestätigt in seinem 

Amt als Kommandanten der FFW Um-
mendorf:
a) 1. Kommandant: Siedler Thomas
b) 2. Kommandant: Schmid Stefan

Wünsche und Anträge:

a) Der Gemeinderat wurde über die
Sachbeschädigung am Friedhof in 
Lengenfeld durch einen Anlieger in-
formiert. Im vorliegenden Fall wurde 
die Eingrünung nicht fachgerecht und
radikal zurückgeschnitten und die 
Pflanzen dabei beschädigt.

Flüß
1. Bürgermeister

Gemeinderat
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Jubiläen
im Dezember 2009

Aus Gründen des Datenschut-zes müs-
sen wir in dieser Inter-netausgabe des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung der 
Namen unserer Jubilare verzichten.

Diese finden Sie nur in der ge-druckten 
Version.

* * *
´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

Fundsachen

1 Halskettchen

gefunden in der Grundschule

Die Fundsache kann vom Ei-
gentümer während der allge-
meinen Geschäftsstunden im 
Rathaus; Zimmer 2 abgeholt 

werden.

Am 14.Januar öffnet die neue 

Spielgruppe 
im Stoffener Sportheim 

ihre Tore.

Eingeladen sind alle Kinder, 
die Spaß an Singen und Spie-
len haben, mit ihren Mamas 
und Geschwistern.

Die Spielgruppe findet immer 
Donnerstags von 9.30 Uhr bis 
11.00 Uhr statt. 

Außer über rege Teilnahme 
freuen wir uns auch über 
Spielzeugspenden.

Fragen bitte unter 
08196/931369 
(Monika Günther) oder 
08196/934595 
(Christine Huber)

Grundschule

„Es war einmal ein Stück Holz“,
so beginnt die phantastische Ge-
schichte von Pinocchio.

Bestimmt haben Sie auch von dieser 
Holzfigur Pinocchio gehört, über die 
der italienische Schriftsteller Carlo 
Collodi im 19. Jahrhundert ein weltbe-
rühmtes Kinderbuch geschrieben hat.
Diese Abenteuer wollten wir mit den 
1. und 2. Klassen miterleben. Und so 
fuhren wir Anfang Dezember in vol-
ler Erwartung ins Stadttheater nach 
Landsberg.
Die Geschichte des Pinocchio wurde 
vom Musiktheater „concierto mün-
chen“ mit einfühlsamen, bezaubern-
den Melodien wundervoll in Szene 
gesetzt. Die Musiker des Kammeror-
chesters hauchten allen Figuren des 
Stücks mit ihren Instrumenten Leben 
ein. So konnte man auch verschiede-
ne Instrumente den einzelnen Perso-
nen zuordnen.  
Als Erzähler fungierte die „Grille“, die 
in Reimen durch das Stück führte. Die 
Holzpuppe Pinocchio erwachte lang-
sam zum Leben und spielte einfühl-
sam und pantomimisch ihre Rolle als 
Lausbub oder Schuljunge. Die Phan-
tasie der Kinder wurde behutsam an-
geregt. Und erstaunlicherweise war, 
trotz vollbesetztem Theater, bei allen 
Schülern eine gespannte Aufmerk-
samkeit zu spüren. 
Es war ein wunderschönes Kinderkon-
zert, dass nicht nur unsere Schüler be-
eindruckte. 

Ingrid Mönch 

Neues aus der Grundschule
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Einladung zur Präsentation
„DAS LERNEN LERNEN“
am Donnerstag, den 21. Januar 2010, 20.00 Uhr

Grundschule Pürgen

Am Wehrbach 23, 86932 Pürgen-Lengenfeld

in der Mehrzweckhalle

Kurzweilige und
spannende Präsentation

mit vielen
Lernexperimenten und

praktischen Tipps
zum erfolgreichen Lernen

Themen u.a.: Schneller lernen – besser behalten, Lernen als 
Herausforderung – Spaß beim Lernen, Lernstile und erfolgreiches 

Motivieren, das Kind verstehen – Lernwillen erzeugen.
- für Eltern und Lehrer/innen - 

Referent: Lerntrainer MIND UNLIMITED Feriencamps

Es lädt ein: der Elternbeirat der Grundschule Pürgen
Bücher zum Thema können beim Vortrag erworben werden.

Anmeldung 
für das Kita- Jahr 2010/11

Im BRK Haus für Kinder in Lengenfeld
- Krippe, Kindergarten, und Hort -

Kalkofenstr. 29
am Dienstag, d. 02.02.2010

von 14.30- 16.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie 

Ihr Team vom Haus für Kinder

Blutspendetermine
im Landkreis Landsberg

im Januar 2010

Dienstag, 05.01.2010
17.00 - 20.00 Uhr,
Pürgen / Lengenmfeld,
Mehrzwechhalle,
Am Wehrbach 24

Freitag, 15.01.2010
16.30 - 20.00 Uhr,
Geltendorf,
Bürgerhaus,
Am Graben 14

Mittwoch, 20.01.2010
16.00 -20.00 Uhr,
Reichling,
Mehrzweckhalle,
Keltenstr. 20

Dienstag, 26.01.2010
17.00 - 20.00 Uhr,
Weil,
Grund- und Hauptschule,
Schulstr. 11

Fast jeder kann spenden ...
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Vereine

„Stockschützen Ummendorf“
Rechtzeitig zur kalten  Jahreszeit gründeten wir einen Eistockverein in Ummendorf    

 Am 27. November trafen sich 
28  Eistockbegeisterte im Bürgerheim 
Ummendorf zur Vereinsgründung der 
Stockschützen Ummendorf, kurz ge-
nannt SSU. 
 Nach der Begrüßung folg-
te  zunächst  die Geschichte zur Idee 
der Gründung, die schon am 21. März 
2009, aus einer Glühweinlaune nach 
der Saisonabschlußfeier 2009, ent-
stand. Das witzigste war das Schrift-
stück, das vorgelesen und gezeigt wur-
de, das nämlich um 02.37 Uhr entstand. 
Und somit nahm alles seinen Lauf und 
es trafen sich erstmals Stefan Schmid, 
Klaus Wendel und Brigitte Turzer im 
Oktober wieder. Es wurde somit ernst 
und es gab kein Zurück mehr für alle 
Beteiligten. 
 Man machte sich Gedanken 
um die Satzung, die Vereinsgliederung  
uvm. Zu guter Letzt fehlte nur noch 
ein Vereinswappen, da half uns Gott 
sei Dank Gabi, die unser schönes Wap-
pen entworfen hat. Dies  alles war aber 
mit einer Sitzung und zahlreichen Te-
lefonaten nicht abgetan. Dann gingen 
endlich die Einladungen für die Ver-
einsgründung raus. Und somit tauchte 

ein Problem auf, das dann sofort in der 
Gründugsversammlung diskutiert wur-
de. Es ging um die Nutzung des Sta-
dels, da dieser während der Eisstock-
saison immer genutzt wurde. Man ist 
auf den Stadel angewiesen aber an den 
Kosten nicht beteiligt. So entschloss 
man sich dann kurzerhand, dass man 
sich dem Bürgerverein Ummendorf als 
Abteilung anschließt und selbständig 
agieren kann. Dies wurde einstimmig 
beschlossen.  
 Als Begrüßung  spendete der 
BVU 100 Euro. Nachdem das alles ge-
klärt war und eine Lösung für alle ge-
funden war, ging es weiter mit der Wahl 
der Vorstandschaft. 
 Erfolgreich zum Ersten und 
Zweiten Vorsitzenden wurden Stefan 
Schmid und Klaus Wendl gewählt. Bri-
gitte Turzer wurde zur Schriftführerin 
ernannt. Als Kassier fungiert Dieter 
Friedrichsdorf und Beisitzer wurden Uli 
Dittrich und Peter Schaur. Als letztes gab 
es das Amt des Eismeisters zu besetzen, 
der die Verantwortlichkeit und Organi-
sation für ein perfektes Eis hat. Für die-
ses Amt stellt sich Markus Bumberger 
für diese Saison zur Verfügung. Danach 

wurde der Mitgliedsbeitrag einstimmig 
beschlossen. Somit ging es  über auf die 
Jahresplanung. 
 Als Erstes veranstaltet der Ver-
ein heuer für die Bürger Ummendorfs 
und Umgebung eine Silvester Party am 
Vereinsstadel, darauf folgt das alljähr-
liche Schieben Ummendorf - Stoffen 
in beiden Orten, auf das schon das 
ganze Jahr wieder hin gefiebert wird 
und allen Beteiligten eine Riesen-Gau-
di bereitet. Dann wird  noch ein klei-
nes Duell Oberdorf gegen Unterdorf 
ausgetragen. Nun hoffen alle, dass der 
Wettergott auch diesmal wieder mit-
spielt. 
 Und damit man auch im Som-
mer nicht aus der Übung kommt, trifft 
man sich zum alljährlichen Vereinske-
geln im Hotel Ried. 
 Zu guter Letzt folgte der Ta-
gesordnungspunkt „Wünsche und An-
träge“, bevor die Gründungsversamm-
lung auf eine erfolgreiche Saison 
2009/10 geschlossen wurde und das 
ganze noch ausgiebig begossen wurde. 

Stefan Schmid                                      
1. Vorsitzender

v. h.links 
Stefan Schmid, 
Brigitte Turzer, 
Klaus Wendl, 
Ernst Duchon, 
Markus Bumberger
Uli Dittrich, 
Peter Schaur, 
Dieter Friedrichsdorf
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Stock - Schützen - Ummendorf
veranstalten

am Donnerstag, 31.Dezember 2009
ab 22 Uhr eine

Große Silvesterparty
am Vereinsstadel in Ummendorf

mit Gulaschsuppe Jagertee, Sekt, Kinderpunsch und einer Bar
Alle Ummendorfer sind herzlich eingeladen

zum Rutsch ins neue Jahr 

Frauenkreis Lengenfeld e.V.

Einladung zum Faschingskränzchen

Zum Faschingskränzchen am 30. Januar 2010 
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ins Sportheim Lengenfeld ein.

Beginn: 13.30 Uhr
Eintritt:  1,50 Euro

Unser Nachmittag steht unter dem Motto “Märchen”. 

Über Masken und lustige Einlagen würden wir uns sehr freuen.

Der Alleinunterhalter Siegfried Socher wird uns musikalisch begleiten. 
Bewirtet werden wir mit Kaffee und Kuchen und einer kleinen Brotzeit.

Lassen sie uns das Tanzbein schwingen und ein paar unbeschwerte Stunden genießen.

Auf Ihr Kommen freut sich 

die Vorstandschaft
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Verleihung der Sportplakette des Bundespräsidenten
Dem Schützenverein „Gut Schuß“ Pür-
gen wurde am Sonntag, 15. November 
2009 im Kaisersaal der Kaiserburg zu 
Nürnberg eine besondere Ehre zuteil.

In einer Feierstunde, moderiert von 
Sportredakteur Gerd Rubenbauer, wur-
de dem Schützenverein „Gut Schuß“ 
Pürgen durch den Staatssekretär Dr. 
Marcel Huber die Sportplakette des 
Bundespräsidenten verliehen. 

Die vierköpfige Delegation, 1. Schüt-
zenmeister Helmuth Voit, Ehefrau und 
Schützenfrau Marianne Voit, Ehren-
mitglied Gustav Dahm und 1. Bür-
germeister Klaus Flüß, nahmen am 
Ehrenabend in der Kaiserburg teil und 
konnten aus den Händen von Staatsse-
kretär Dr. Marcel Huber die Sportpla-
kette entgegennehmen. 

In einem umfangreichen Rahmenpro-
gramm wurden vier weitere Schützen-
vereine und 15 Sport- und Turnvereine 
ausgezeichnet. 

Gewürdigt wurde mit dieser hohen 
Auszeichnung das 100jährige Beste-
hen des Vereines, die sechs Deutschen 
Meistertitel, welche sich der Verein in 
seiner jüngeren Geschichte holte, die  
erfolgreiche Jugendarbeit und der ge-

lungene Neubau des Schützenheimes.

Die ehrenvolle Auszeichnung sollte 
Ansporn für die Schützen aller Al-
tersklassen sein weiterhin am Ball zu 
bleiben.  

Roland Höflmair, 1. Vorstand des 
Sportvereins Lengenfeld, bedankt 
sich bei Imgard Herdlitschka für ihr 
über 20 jähriges Engagement in der 
Abteilung Turnen.  

Seit der Gründung der Abteilung ist 
Imgard Herdlitschka als Übungsleite-
rin aktiv und betreut heute das Kin-
derturnen.  Die Sparte Turnen wurden 
mit Fertigstellung der gemeindeeige-
nen Mehrzweckhalle in Lengenfeld 
1986 ins Leben gerufen und bietet 
Mutter-Kind-Turnen, Kinderturnen 
(3 Altersklassen), Pilates, Frauen und 
Senioren Turnen an. 

Der Sportverein Lengenfeld mit über 
600 Mitgliedern in der Verwaltungs-
gemeinde Pürgen bietet neben der 
Sparte Turnen auch Fußball, Tisch-
tennis und seit diesem Jahr auch Vol-
leyball an. 

SV Lengenfeld - 20 Jahre Ehrenamt 
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K i r c h e n a n z e i g e r
Freitag, 01.01.10 NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
 10:00 Uhr St FESTGOTTESDIENST
 10:00 Uhr Hg FESGTOTTESDIENST

Samstag, 02.01.10 Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz
 18:30 Uhr Pü Rosenkranz für die Kranken unserer Pfarrei
 19:00 Uhr Pü VORABENDMESSE ZUM 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

Familie Loderer u. Wiedemann u. Heinrich Lindner /Anna u. Georg Paulus m. Verwandsch.

Sonntag, 03.01.10 
 8:45 Uhr Um Hl. Messe - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch.
 10:00 Uhr Hg Hl. Messe - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch. 

Wilma Dankl u. Eltern Kolbenschlag / Genovefa u. Alois Zeller m. Angehörigen

Dienstag, 05.01.10 Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof
 17:00 Uhr Pü Andacht
 17:00 Uhr St Rosenkranz

Mittwoch, 06.01.10 ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 
 8:45 Uhr Hf FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch.
 8:45 Uhr St FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
 10:00 Uhr Le FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch.  
 10:00 Uhr Pü FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
   musikalische Gestaltung durch den Männergesangsverein Pürgen
4

            In allen Gottesdiensten findet die Kollekte für die Afrika-Mission statt.

Die Sternsinger kommen!
Damit Kinder im Senegal und auf der ganzen Welt neue Wege finden, gehen in unseren 
Gemeinden wieder viele Sternsinger zum Singen und Sammeln. Heißen Sie sie bitte 
herzlich willkommen.

Hagenheim am 03.01.2010   Hofstetten am 06.01.2010  
Pürgen am 03.01.2010    Stoffen am 06.01.2010 
Lengenfeld am 02.01. und 03.01.2010  Ummendorf am 03.01. und 06.01.2010

Donnerstag, 07.01.10 Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund, Ordensgründer
 14:00 Uhr St Seniorentreffen im Feuerwehrhaus
 14:00 Uhr Hf Seniorentreffen in der alten Schule
 18:30 Uhr Le Rosenkranz

Freitag, 08.01.10 Hl. Severin, Mönch
   Krankenkommunion in allen 6 Pfarrgemeinden

Samstag, 09.01.10 
 14:00 Uhr St T a u f e   von Magdalena Huber
 17:00 Uhr Pü Mädchentreff im Pfarrhof (KGZ)
 17:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf VORABENDMESSE ZUR TAUFE DES HERRN 

10. JM f. Hedwig u. Hans Schelle u. Sohn Peter / Erna Lange
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Sonntag, 10.01.10 TAUFE DES HERRN
 8:45 Uhr Le Hl. Messe 

JM f. Anton Bauer / Anna Echter / Rudolf Schöwe m. Kinder / Maria Braunmiller m. Schweiger-
sohn / Eltern Lipp u. Gamperling m. Geschwister / Dankmesse zur Goldenen Hochzeit

 10:00 Uhr Um Hl. Messe 
JM f. Richard Hopfe / JM f. Rosina Winterholler / Anna Homscheid / Wigberta Seelos / 

   Joachim u. Heinrich u. Vinzenz Baylacher / Gabriele Duchon z. Geburtstag
 10:00 Uhr Pü Hl. Messe 

Hermine Nowak u. Luise u. Walter Aulehla / Eltern Aulehla u. Haan / Agathe Schäffler u. Josefine 
Michl u. Agathe Baylacher

Dienstag, 12.01.10 
 17:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr St Hl. Messe 

Stiftmesse f. Pater Christoph Kowalski / 
JM f. Xaver Jehle u. Karolin Melder u. Anna Seethaler / Monika Brenner

Mittwoch, 13.01.10 Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer
 14:00 Uhr Pü Seniorentreffen im Pfarrhof (KGZ)
 15:00 Uhr St Kinderbibelstunde im Pfarrhaus
 19:00 Uhr Um Hl. Messe
   Ernst Duchon z. Namenstag m. Verw. / Josef Lebhart u. Fam. Gayer / Josef u. Anna Völk

Donnerstag, 14.01.10 
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf Hl. Messe für Andreas Knie

Freitag, 15.01.10 
 16:00 Uhr Pü W e g - G o t t e s d i e n s t   für die Erstkommunionkinder
 19:00 Uhr Le Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten mit Liedern und Betrachtungen

Samstag, 16.01.10 
 11:00 Uhr Le T a u f e   von Alessandro Nawrath
 18:30 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Pü VORABENDMESSE ZUM 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
   JM f. Otto Haschka / Hilarius Häckl

Sonntag, 17.01.10 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:00 Uhr St Aussetzung und Anbetung
 9:45 Uhr St Eucharistische Prozession mit Segen
 10:00 Uhr St FESTGOTTESDIENST  B r u d e r s c h a f t s f e s t  
   zum Allerheiligsten Altarssakrament
   P f a r r g o t t e s d i e n s t
 8:45 Uhr Hg Hl. Messe 

7. JM f. Willi Vogl u. Theresia u. Ignaz Heilath / Maria u. Adolf Gebauer
 10:00 Uhr Hf Hl. Messe 

Rosa Eder u. Angehörige
Dienstag, 19.01.10 
 17:00 Uhr St Rosenkranz
 19:00 Uhr Pü Hl. Messe für die Armen Seelen im Fegfeuer

Mittwoch, 20.01.10 Hl. Sebastian, Märtyrer und Hl. Fabian, Papst, Märtyrer
 19:00 Uhr Hg Hl. Messe f. Maximilian Scherer u. Verwandsch.
 19:00 Uhr Um A b e n d l o b

Donnerstag, 21.01.10 Hl. Agnes, Märtyrerin und Hl. Meinrad, Mönch 
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Le Hl. Messe f. Michael Ruile m. Großeltern u. Verwandsch. / Andreas Feldner u. 
   Hildegard Rosenberger u. Enkel Peter / Florian u. Kreszenz Dietmaier u. Sohn Josef
 20:00 Uhr St G e b e t s k r e i s   im Pfarrhaus



01/2010     ´s Gmoa-Blattl      11

Samstag, 23.01.10 Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester u. Mystiker
 17:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr St VORABENDMESSE ZUM 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
   Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese

Sonntag, 24.01.10 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:45 Uhr Hf Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder - Sofie Huber
   Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese
 10:00 Uhr Hg Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Eltern u. Geschwister Epple / Sigmund Bechler u. Eltern
   Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese

Sonntag, 24.01.10 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10:00 Uhr Pü Hl. Messe 

für die verst. Mitglieder des Schützenvereins „Gut Schuß“ / 
für die verst. Mitglieder des VDK / Friedrich Klotzbücher (v. VDK) / 

   Familie Falkner u. Rosalia Berchtold u. Franziska Fischer / Zenta u. Josef Weh u. Angehörige
   Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese

Dienstag, 26.01.10 Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe u. Apostelschüler
 17:00 Uhr Pü Andacht
 19:00 Uhr St Hl. Messe

Mittwoch, 27.01.10 Hl. Angela Merici, Ordensgründerin
 19:00 Uhr Um Hl. Messe 

Rosa Burmberger z. Geburtstag u. Geschwister u. Verwandtsch. / JM f. Josef Ried u.
   Josef Winterholler z. Geburtstag / Eltern Heilrath - Schön u. Bruder Anton
 20:00 Uhr Pü B i b e l a b e n d   mit Diakon Florian Kopp im Pfarrhof (KGZ)

Donnerstag, 28.01.10 Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. Kirchenlehrer
 16:00 Uhr Pü K i n d e r t r e f f    im Pfarrhof (KGZ)
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf Hl. Messe f. JM f. Heinz u. Heinrich Hipp / Michael Nieberle u. Eltern / 

Lorenz Riedenauer u. Emmi Anker u. Verwandsch.
Freitag, 29.01.10 
 19:00 Uhr Pü A b e n d g e b e t   nur für Jungs
Samstag, 30.01.10 
 17:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Hg VORABENDMESSE ZUM 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

JM f. Katharina u. Josef Thalmeier u. Angehörige

Sonntag, 31.01.10 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:45 Uhr St Hl. Messe - Blasiussegen mit Kerzenweihe
   Xaver Settele z. 75 Geburtstag / JM f. Margit Seitz / Angehörige d. Familien Willig u. Mühlberger 
   Kollekte für Altarkerzen 
 10:00 Uhr Hf Hl. Messe - Blasiussegen mit Kerzenweihe
   Wolfgang Pfetterle u. Angehörige / Maria u. Kreszenz Probst m. Eltern / Cilly Pichelmeyr u. Ange-

hörige / Sabine Spatz u. Eltern / Jakob Pfetterle u. Walburga Nieberle u. Angehörige 
   Kollekte für Altarkerzen
 10:00 Uhr Pü Hl. Messe - Blasiussegen mit Kerzenweihe 
   1. JM f. Gertrud Reitmeir mit Eltern / JM f. Philomena Murr u. Peter u. Therese Murr / Apollonia 

u. Andreas u. Richard Wastian / Bernedikt Wastian u. Angehörige 
   Kollekte für Altarkerzen

Messintentionen können bis zum Juni 2010 im Pfarrbüro bestellt werden.
Das Pfarrbüro ist vom 28.12.2009 bis einschließlich 03.01.2010 geschlossen. 

Herr Franz Lehner ist in dieser Zeit im Urlaub.
Bei Todesfällen rufen Sie bitte Frau Götz in Pürgen Tel: 894 oder

Herrn Ettner in Stoffen Tel: 7347 an.
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In der Pfarreiengemeinschaft Penzing findet im neuen Jahr ein Einführungs-Kurs des Pastoralseminars 
für Leiter/innen von Wort-Gottes-Feiern mit Frau Mechthild Enzinger statt.

Zu diesem Kurs sind auch Teilnehmer aus den umliegenden Pfarreien eingeladen.
Ort: Pfarrheim Penzing, Magnus-Hackl-Str. 6
Uhrzeit: Beginn jeweils um 20.00 Uhr 
Anmeldung: Pfarrbüro Penzing Tel 08191 8909
1. Abend: Montag,   11. Januar 2010 
2. Abend: Montag,  25. Januar 2010
3. Abend: Montag,  08. Februar 2010
4. Abend: Montag,  22. Februar 2010
5. Abend: Montag,  08. März 2010
6. Abend: Montag,  22. März 2010

Abschlusstag:  Samstag, 08. Mai 2010  9.00  - 16.00 Uhr 

Pünktlich zum Fest des Kirchenpa-
trons St. Nikolaus konnten die Reno-
vierungsarbeiten im Innenraum der 
Kirche zum Abschluß gebracht wer-
den. 

Mit einem straffen Zeitplan, den Ar-
chitekt Robert Schenk vorgab, wurden 
die notwendigen Arbeiten umgesetzt. 
Nach der Stabilisierung der Empore, 
die sich bei starker Belastung durch-
bog, und der Reinigung der Raum-
schale, konnte  diese wieder neu 
gekalkt, Stuckarbeiten ergänzt  und 
farblich frisch gestaltet werden. Auch 
die Deckenfresken bedurften einer 
gründlichen Reinigung und peniblen 
Restaurierung. Deutlich aufwändiger 
als gedacht gestalteten sich die Arbei-
ten an den Altären, so dass teilweise 
auch der Zeitplan in Gefahr war. In-
teressant auch was bei solchen Reno-
vierungsarbeiten längst verschollenes 
wieder zum Vorschein kommt.

Umgesetzt wurden auch einige prakti-
sche Änderungen für die Kirchenbesu-
cher. Ausgebaut und durch eine Sitz-
heizung ersetzt wurde die vorhandene 
Stuhlheizung, die zum Teil für die zu-
nehmende Verschmutzung der Kirche 
verantwortlich gemacht wird.  Die Be-
leuchtung im Kirchenraum und unter 
der Empore wurde ebenso erneuert wie 
die Lautsprecheranlage, die von den 
Gläubigen  öfter beanstandet wurde.

 Pfarrer Mag. Guido Keller, der zu-
sammen mit Diakon Florian Kopp, 

den Festgottesdienst zum Patrozinium  
zelebrierte, zeigte sich sehr angetan 
von der gelungenen Renovierung und 
beglückwünschte die Lengenfelder zu 
ihrem schönen Gotteshaus. 

Kirchenpfleger Helmut Rehm konn-
te in der bis auf den letzten  Platz 
vollbesetzten Kirche eine Reihe von 
Festgästen ausmachen, die Kirchen-
verwaltung und Architekt bei der 
Umsetzung der Arbeiten mit Rat und 
Tat sowie auch mit finanzieller Unter-
stützung geholfen haben. Vor allem 
mit fachlichem Rat unterstützte Frau 
Fischer vom Landesdenkmalamt und 
Frau Prof. Weißhaar – Kiem mit ihrem 
Mann Prof. Weißhaar in ihrer Funkti-
on als Kreisheimatpfleger. Für die fi-
nanzielle Unterstützung bedankte sich 
Helmut Rehm bei der Bauerschen Ba-
rockstiftung und der Gemeinde Pürgen 
stellvertretend für die vielen weiteren 
Spender.

Mit einem Schokonikolaus und ei-
nem Foto des Altarbildes bedankten 
sich die Verantwortlichen der Pfarr-
gemeinde bei  den Kirchenbesuchern. 
Der Kuchen für den Nachmittagskaf-
fe wurde dem Frauenkreis bis auf das 
letzte Stücke abgenommen. Der Erlös 
der selbstgebackenen Kuchen kommt 
ebenfalls der Renovierung zugute. Da-
für möchten wir uns noch bei allen Ku-
chenbäckerinnen herzlich bedanken. 

Eine besonders festliche Stimmung in 
der neu gestalteten Kirche konnten die 

Besucher des Adventskonzertes am 
Abend erleben. Zusammen mit den 
Kerzen und vorweihnachtlichen Klän-
gen wirkt der Raum besonders beein-
druckend.

Jeder der wollte konnte sich zum Ab-
schluß des Tages noch am Feuerwehr-
haus mit Glühwein und Würstl  stär-
ken, und bei angeregten Gesprächen 
unterhalten. Die Ministranten konnten 
dadurch auch einen ordentlichen Bei-
trag für die Renovierung beisteuern. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an den 
Tankhof für die „Semmelspende“. 

Für die Kirchengemeinde Lengenfeld 
war es ein gelungener Festtag, und mit 
der restaurierten Kirche hat sie wieder 
ein würdiges Gotteshaus.

Wiedereröffnung
der Filialkirche St. Nikolaus in Lengenfeld
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Vereine (Fortsetzung)

Einladung aller Mitglieder (auch neue Mitglieder!) zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Am Dienstag, 5. Januar 2010 im Sportheim (Ammerseestr. 10) in Lengenfeld

Beginn: 20.00 Uhr mit folgender

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Gedenken an die Verstorbenen
 3.  Verlesen des Protokolls von 2009
 4.  Bericht des 1. Vorstandes mit Ehrungen
 5.  Bericht der Spiel- und Abteilungsleiter
 6.  Bericht des 1. Kassiers und der Kassenprüfer
 7.  Entlastung 1. Kassier
 8.  Festlegung Jahresbeiträge 2010
 9.  Wünsche und Anträge 
 10.  Vorschau auf 2010

Der Sportverein Lengenfeld bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern, Zuschauer, Firmen und Gönner des 
SVL recht herzlich und wünscht allen „Frohe Weihnachten“ und ein Gesundes und Erfolgreiches 2010.
Besonders bedanken wir uns bei den Firmen, die durch die finanzielle Unterstützung die Bandenwerbung 
am Sportplatz und die Stadionzeitung „Anstoß“ ermöglichen. 

 Manfred Rehm        Roland Höflmair 
 Schriftführer         1. Vorstand

*****************************
Einladung aller Mitglieder (auch Neumitglieder) zur 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins SV Lengenfeld

Ort: Vereinsheim SV L       
Datum:   Dienstag, 5.1.2010           
Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung:  1.   Begrüßung 
   2.   Bericht 1. Vorstand 
   3. Bericht 1. Kassier 
   4. Entlastung 1. Kassier
   5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
   6. Ausblick auf 2010

Die Vorstandschaft des VdK - Ortsgruppe Pürgen-Stoffen
wünscht allen Mitgliedern und Freunden mit ihren Familien

ein fröhliches und gesundes Jahr 2010

Anton Albrecht
1. Vorstand
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Der Frauenkreis Stoffen 

lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zum 

Frauenkränzchen 
am Samstag, den 06.02.2010

um 14.00 Uhr ins Sportheim Stoffen ein.

Für musikalische Unterhaltung sorgen die
„Lechroaner Spitzbuam“

Es können natürlich alle mit eigenen Einlagen 
den Nachmittag etwas mitgestalten.

Motto:  Ball der Kostüme

Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft.

Bitte meldet euch bis 01.02.10 bei
Hafenmair Renate Tel. 413  oder

Ettner Sabine Tel. 999399 an.
Eintritt 6,-€ 

Einladung
zum

PREISWATTEN
für die

aktiven und passiven Mitglieder
und alle Wattfreunde

am Dienstag, den 5. Januar 2010 
im Feuerwehrhaus

Beginn: 19.30 Uhr
Einlage:  5,00 €uro

Bitte nicht vergessen – Partner mitbringen!!!
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Die Schützengesellschaft „Edelweiß“ Stoffen 
wünscht allen ein erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr 2010. 
 
Termin: Generalversammlung 22.01.2010 

Einladung 
 
Das traditionelle Strohschießen mit Proklamation der 
Schützenkönige findet am Dienstag, den 05.01.2010 im 
Sportheim Stoffen statt.  
 

Geschossen wird wie in den letzten Jahren auf 
Christbaumkugeln. Jede zerbrochene Kugel ist gegen 
einen Fleischpreis einzutauschen. 
Die Jugendlichen erhalten ein  Päckchen. 
 

Alle Mitglieder, sowie Freunde und Gönner  
sind recht herzlich dazu eingeladen. 

.  
    Startgeld Schützenklasse: 12,- €uro 

Beginn: ab 18.30 Uhr 

 

 Jetzt, wo der Winter uns fest 
im Griff hat, schauen die Radlfreun-
de Pürgen nochmals auf die vergan-
gene Saison zurück. Bereits nach den 
beiden Oktoberterminen wurden die 
gemeinsamen Ausfahrten eingestellt. 
Da der November aber noch so schöne 
Möglichkeiten bot sich bei Sonnen-
schein an der Luft zu bewegen,  mus-
sten die Radler ihre Touren auf eigene 
Faust unternehmen. Hoffentlich hat es 
allen Spaß gemacht. 
 Schöner ist es natürlich in der 
Gruppe. Von Anfang Mai bis Ende Ok-
tober trafen sich die inzwischen über 
sechzig Radlfreunde im 14-tägigen 
Rhythmus vor dem Bürgerhaus, um 
gemeinsam die Landschaft, Kulturgü-
ter und so manchen schönen Biergarten 
zu erkunden. Ohne vereinsmäßig orga-
nisiert zu sein haben die Radlfreunde 
Pürgen in den letzten fünf Jahren einen 
stetigen Zulauf zu verzeichnen. 
 Waren bei schlechter Witte-
rung (gibt es eigentlich gar nicht) mal 
ein hartgesottenes Pärchen oder ein 
Quartett unterwegs, so trafen sich bei 
Sonnenschein in der Spitze bis zu 25 
Pedalritter aller Altersgruppen, um 
gemeinsam zu radeln und die Gesell-
schaft zu genießen. Auch wenn sich 
augenscheinlich die rund 30 Kilome-
ter langen Touren wiederholten, haben 
es unsere beiden Tourenleiter Erwin 
Leistle und Hans Bayerl doch verstan-
den, durch geschickte Routenänderun-
gen neue Blickwinkel zu eröffnen und 
die ein oder andere Sehenswürdigkeit 
anzusteuern, die es lohnten abzustei-
gen und innezuhalten. 

Fortsetzung S. 16

Sind die Radl schon 
eingemottet?
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Schützenverein „Gut Schuß“ e. V.
Pürgen

Pürgen, den 30. Dezember 2009

Einladung zur 43.Generalversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, 

der Schützenverein ,,Gut Schuß" e.V.  Pürgen hält die satzungsgemäße Generalversammlung am

Freitag, den 22. Januar 2010, um 20.00 Uhr
im KGZ ab.

Die Versammlung beginnt für die Jugend (bis 27 Jahre) ab 18.30 Uhr mit der Jugendversammlung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
2. Gedenkminute für die Verstorbenen
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht des 1. Sportleiters
5. Bericht des 1. Jugendsportleiters
6. Bericht des 1. Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen 

10. Wünsche und Anträge 

Anträge sind schriftlich bis zum 17. Januar 2010
beim 1. Schützenmeister Helmuth Voit, Fritz- Schlampp-Str. 3 einzureichen.

Um vollzähliges Erscheinen der Vereinsmitglieder gebeten.

Allen Mitgliedern und Ihren Angehörigen wünscht die Vorstandschaft ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.

Mit Schützengruß 
Die Vorstandschaft

Helmuth Voit
1. Schützenmeister
______________________________________________________________________________________

Jahresmesse für die verstorbenen Mitglieder
des Schützenvereins „Gut Schuß“ e. V. Pürgen

am 24. Januar 2010, 10.00 Uhr in Pürgen.
Treffpunkt 09.45 Uhr vor der Kirche, wenn möglich, in Uniform, zum gemeinsamen Einzug in die Kirche.
____________________________________________________________________________

Vor Beginn der neuen Saison werden 
sich die Radlfreunde im Bürgerhaus 
treffen (voraussichtlich im April), um 
in einer Bilderschau die 2009 Touren 
in Erinnerung zu rufen und bei guten 
Gesprächen neue Ideen einfließen zu 
lassen.
 
Von dieser Stelle wünschen wir al-
len Radlfreunden ein glückliches und 
friedvolles Neues Jahr! 
 Unser besonderer Dank gilt 
aber unseren nimmermüden Touren-

leitern Erwin 
und Hans, sowie 
Richard Aulehla, 
der mit seinen 
schönen Plakaten 
die Monatstermi-
ne im Schauka-
sten am Bürger-
haus veröffent-
licht. 
Vergelt`s Gott!

Walter Herzog
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zum

Faschingsball
Samstag, den 23.01.2010, 20:00 Uhr

Bürgerhaus Pürgen
Alle Bürger und Vereine der 

Gemeinde sind herzlich eingeladen
Barbetrieb ab 22:00 Uhr durch den 
Burschen- und Madlverein Pürgen

Auftritt der Prinzengarde
Lecharia Klosterlechfeld

mit Prinzenpaar

Stimmung und Tanz mit
Kostüme sind erwünscht

Karten an der Abendkasse € 7,--

Auf Ihren Besuch freuen sich
Familie Papić Bürgerverein Pürgen e.V.

Bürgerverein Pürgen e.V. 

E i n l a d u n g

Radlfreunde Pürgen in Zahlen

• 2009 wurden 12 gemeinsame 
Touren unternommen;

• Daran haben sich insgesamt 175 
Radler beteiligt;

• Tourenlänge: 25 bis 38 Kilometer,  
insgesamt wurden rund 400 Kilo-
meter absolviert

• Die Gruppe umfasst inzwischen 
65 Radler aus allen Ortsteilen,  
aus Landsberg, Pitzling, Reisch 
und Schwifting;

Übrigens: 
Wir haben noch einen kleinen Be-
stand an Radltrikots in verschiede-
nen Größen! Sie eigenen sich bestens 
als kleines Geschenk ebenso wie als 
nicht alltägliches Mitbringsel – natür-
lich kann man sich damit auch selbst 
eine Freude bereiten! Anfragen über 
die Redaktion – 08196 – 1227!

Nachfolgend noch ein paar Impres-
sionen aus dem Jahr 2009 –  die na-
türlich auch als Anregung für noch 
unentschlossene Radlfreunde gelten!

Aus der Redaktion
Achtung Vereinsvorstände 
und sonstige Interessenten 
an der kompletten 

Jahres-
Terminplanung 

2010
Die Terminplanug 2010 ist inzwi-
schen so umfangreich geworden, 
dass ein Abdruck  im Gmoa-Blattl 
unseren Verfügungsrahmen an 
Seiten sprengen würde. 
Den kompletten Plan haben wir im 
Internet zum herunterladen bereit-
gestellt. Er wird dort auch von uns 
ständig aktualisiert.

www.puergen.de 
->Vereine ->Termine



18      ´s Gmoa-Blattl      01/2010

So optimieren Sie Ihr Auftreten

Achten Sie bewusst auf Ihre Körper-
sprache
Alle erfolgreichen Menschen beschäf-
tigen sich intensiv mit der Optimierung 
ihrer Körpersprache. Wenn Sie einem 
Pferd mit Ihrer Körpersprache nicht 
vermitteln können, wer hier den Ton 
angibt, wird es Sie abwerfen.
 
Was Sie sagen und  Sie es sagen 
muss miteinander harmonieren, 
kongruent sein
 Stellt Ihr Kommunikationspartner ei-
nen Widerspruch zwischen Ihrer Spra-
che und Körpersprache fest, wird er 
Ihnen nicht glauben. Nur 15% Ihrer 
Wirkung kommt vom Inhalt Ihrer Sätze. 
85% liegt an nonverbalen Signalen, mit 
denen Sie auch Ihren Dackel und Ihre 
Katze beeindrucken können.

Der beste Freund Ihrer Schultern ist 
Ihre Hüfte
Der Feind Ihrer Schultern sind die Oh-
ren! Wenn Ihre Schulterpartie unter 
Spannung steht, können Sie keinen 
gelassenen Eindruck erwecken. Auf-
geregte Redner haben fast immer die 
Schulterpartie hochgezogen und ver-
spannt. Ihr Zuhörer wird unbewusst 
Signale der Unsicherheit empfangen 
und damit leidet Ihre Aussage. Was 
tun, wenn Sie trotzdem unsicher sind? 
Dann praktizieren Sie die Körperspra-
che eines sicheren Menschen: Blick-
kontakt, offene Haltung, Hände nicht 
verstecken und die Schultern locker 
nach unten ziehen. Auch wenn Sie 
anfangs nur so tun als ob, mit der Zeit 
werden Sie sicherer.

Gehen und stehen Sie immer auf-
recht
Achten Sie immer auf eine gerade Kör-
perhaltung, das zeigt innere Stärke. 
Wer rumschlurft und rumhängt, kann 
niemanden überzeugen. Für eine ge-
rade Körperhaltung müssen Sie täg-
lich etwas tun. Eine schlappe Haltung 
kommt dagegen von selbst.

 Schauen Sie den Menschen mutig 
in die Augen
Halten Sie den Blickkontakt bewusst 
einige Sekunden länger. Schauen Sie 
dabei moderat und freundlich, stieren 
Sie nicht in die Pupillen, das machen 
nur Raubtiere. Wenn Sie anderen nicht 
in die Augen schauen können, dann 
wird man Ihnen Ihre Aussagen nicht 

abnehmen. So ist es im Geschäftsle-
ben: es kommt nicht nur auf gute Argu-
mente an, viel wichtiger ist es, wie sie 
körpersprachlich dargeboten werden.

Sprechen Sie klar und eindeutig
Wenn die Leute sagen, Sie seinen un-
präzise, liegt es auch an Ihren Formu-
lierungen. Vermeiden Sie darum Müll-
wörter und zu viele Konjunktive. Sagen 
Sie nicht: eigentlich, an und für sich, 
gewissermaßen, im Prinzip, könnte, 
würde, eventuell, man, ich denke.

Bevorzugen Sie positive Worte 
Sparen, erleichtern, sichern, erhöhen, 
erweitern, gewinnen.
„Sage nicht, wer lügt, wird von den 
Göttern und Menschen gehasst.  Son-
dern: Wer die Wahrheit sagt, wird von 
den Göttern und Menschen geliebt.“ 
Sokrates

Hans Fischers 
praktische Tipps 
für Beruf und 
Alltag

Der Ton macht die Musik
Pflegen Sie Ihre Stimme, denn der 
Klang ist Ihr Markenzeichen. Radio-
moderatoren üben permanent an dem 
Klang der Stimme. Üben Sie die ideale 
Tonlage (Singen der Tonleiter hoch und 
runter, geht gut während der Autofahrt). 
Finden Sie heraus, in welcher Tonlage 
Ihre Stimme am kräftigsten und ange-
nehmsten klingt. Denn 60% Wirkung 
gehen vom Klang Ihrer Stimme aus. 
Vermeiden Sie zu husten, wenn Ihre 
Stimme belegt ist, das reizt nur zusätz-
lich. Schlucken Sie statt dessen, das 
ölt Ihre Stimmbänder

HANS-FISCHER - SEMINARE
St. Wendelinstraße 9
86932 Pürgen Lengenfeld
www.fischerseminare.de

Zum Neujahrsanspielen

am Freitag, 1. Januar 2010
laden wir Sie recht herzlich ein

13.00 Uhr Lengenfeld – am Feuerwehrhaus

13.30 Uhr Stoffen – am Maibaum

14.30 Uhr Ummendorf– beim Sixerbauer

15.00 Uhr Pürgen – beim Lechle

Wir wünschen allen Musikfreunden und Gönnern der Blaskapelle Lechrain 
und des Jugendmusikvereins Pürgen e.V ein gutes neues Jahr.
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Öffnungszeiten:

Post-Agentur, Landsberger Str. 19, 
Pürgen:
Montag - Mittwoch ..... 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .. 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Pürgen, am Kreisbauhof:
Mittwoch .................... 17.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr
Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
(Lagerplatz Bauhof):
Samstag .................... 10:00 - 11.00 Uhr
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Dienstag .................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10:00 - 12.00 Uhr
Fa. Stampfl, Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag - Freitag ........ 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 08.00 - 13.00 Uhr
Anlieferung von 
• Bauschutt
• Metallen und Schrott
• Altholz
• Elektrogeräte
• Papier, Pappe, Kartonagen
• gemischte Abfälle zur Verwertung
• weitere Abfälle auf Anfrage 
Tel. 08196-934070

Papiersammlung der Vereine am Samstag, 09. Januar 2010

Veranstaltungen
Tag Datum Zeit Wer? Was? Wo?                                            
Freitag 01.01.2010 13:00 Musikverein Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Lengenfeld
Freitag 01.01.2010 13:30 Musikverein Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Stoffen
Freitag 01.01.2010 14:30 Musikverein Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Ummendorf
Freitag 01.01.2010 15:00 Musikverein Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Pürgen
Dienstag 05.01.2010 18:30 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Strohschießen Jugend Sportheim Stoffen
Dienstag 05.01.2010 19:00 Förderverein SVL Generalversammlung Sportheim
Dienstag 05.01.2010 19:30 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Strohschießen Sportheim Stoffen
Dienstag 05.01.2010 20:00 SV Lengenfeld Generalversammlung Sportheim
Dienstag 05.01.2010 20:00 Feuerwehrverein Pürgen Watt-Turnier Feuerwehrhaus Pürgen
Mittwoch 06.01.2010 10:00 MGV „Liederkranz“ Pürgen Hl. Dreikönig-Singen Pfarrkirche Pürgen
Donnerstag 07.01.2010 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Freitag 08.01.2010 18:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen Sauschießen Jugend KGZ
Freitag 08.01.2010 20:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen Sauschießen KGZ
Samstag 09.01.2010 15:00 Dorfjugend Lengenfeld Kickerturnier Mehrzweckhalle
Samstag 16.01.2010 19:30 Feuerwehrverein Lengenfeld Filmabend Feuerwehrhaus
Sonntag 17.01.2010 10:00 Pfarrei Stoffen Bruderschaftsfest/Festgottesdienst Pfarrkirche Stoffen
Donnerstag 21.01.2010 20:00 Elternbeirat Schule / Kiga Infoabend „Lernen, Lernen“ Mehrzweckhalle
Freitag 22.01.2010 18:30 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Jugendversammlung Sportheim Stoffen
Freitag 22.01.2010 20:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen Generalversammlung KGZ
Freitag 22.01.2010 20:00 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Generalversammlung Sportheim Stoffen
Samstag 23.01.2010 19:30 Bürgerverein Pürgen e.V. Faschingsball Bürgerhaus
Samstag 23.01.2010 20:00 Festgemeinschaft Stoffen Ball der Vereine Sportheim Stoffen
Samstag 23.01.2010  Dorfjugend Lengenfeld Vereinsausflug Rodeln in die Berge
Sonntag 24.01.2010 10:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Messe für verstorbene Mitglieder Pfarrkirche Pürgen
Mittwoch 27.01.2010 20:00 Automobilclub Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Donnerstag 28.01.2010 19:30 Feuerwehrverein Lengenfeld Stoßbuttlabend Feuerwehrhaus
Samstag 30.01.2010 13:30 Frauenkreis Lengenfeld Faschingskränzchen Sportheim Lengenfeld
Samstag 30.01.2010  Dorfjugend Lengenfeld Vereinsausflug Rodeln - Ersatztermin in die Berge  
Donnerstag 04.02.2010 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 06.02.2010 14:00 Frauenkreis Stoffen Kaffeekränzchen Sportheim Stoffen
Sonntag 07.02.2010 18:00 Musikverein Blaskapelle Lechrain Kirchenkonzert Kirche Pürgen
Donnerstag 11.02.2010 10:00 Förderverein Weißwurstessen Sportheim Stoffen
Donnerstag 11.02.2010 10:00 Feuerwehrverein Lengenfeld Weißwurstessen Feuerwehrhaus
Freitag 12.02.2010 19:00 Schützenverein „Waldeslust“ Ummendorf Faschingsschießen Bürgerheim Ummendorf
Freitag 12.02.2010 20:00 Automobilclub Ummendorf Jahreshauptversammlung Bürgerheim Ummendorf

 

5. Kickerturnier

Beginn: 15:00 Uhr,
anschließend
Preisverleihung

5.00 € pro Team

Anmeldung der 
2er-Teams 
bis zum 06.01.2010
bei 
Matthias Kabrhel 
(0160 / 97 086 925)

Dorfjugend Lengenfeld (DJL) e.V.

EINLADUNG
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Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Notruf  ............................................................................................. 110
Feuerwehr  ...................................................................................... 112
Ärztlicher u. fachärztlicher Notfalldienst  ......................0180/ 5 191212
Krankentransport u. Unfallrettung ...............................................19222
Gift-Notrufzentrale München  ..............................................089/ 19240
Krankenhaus Landsberg ...................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg ............................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg ...................................................08191/ 129-0
Städt. Werke - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300) .....08191/ 94780
LEW Netzservice GmbH, Betriebsstelle Landsberg ........08191/293-31
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen) .................08191/ 47474
Telefonseelsorge ..................... kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon ............................................... 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg ...................................0821/ 3497349

1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen ......................08196/ 9301-14
1. Bürgermeister Flüß (privat) ...........................................08196/ 7294

Wichtige Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen (Vorwahl 08196):

Gesundheitsdienste:
Prakt. Arzt: Dr. Schwalbach/ Dr. Beuth............................ 7100
Zahnärztin: Evelin Rink ............................................... 934151
Logopädische Praxis: Susanne Lehmann................... 934884
Fußpflegepraxis Burdulis, Pürgen ................................... 1418
Fußpflegepraxis Wimmer, Lengenfeld ........................ 999071
Heilpraktiker Nassall Klaus-Dieter................................... 1333
Naturheilpraxis Teichmann-Klitzner ...................7429+999498
Heipraktikerin Petra Vogler ....................................... 93 14 84

Kirchliche u. seelsorgerische Dienste:
Pfarrer Mag. Guido Keller ................................................. 552
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Diakon Florian Kopp(Sprz. n.V,) .................................. 998033
Gemeindereferent Franz Lehner ....................................... 275
Sprechzeit: Do. 11.00 -12.00 Uhr
Pfarramt PG Stoffen, Fr. Götz ........................................... 552
Öffnungszeiten: Di 16 -19 Uhr, Do 10.00 -11.30 Uhr
eMail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren (im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
  1.Kommandant, Herr Folk ............................................... 371
  2.Kommandant, Herr Karches.................................. 930 936
Lengenfeld
  1. Kommandant, Herr Straus ................................... 930 693
  2. Kommandant, Herr Gröbmüller ............................ 934 587
Stoffen
  1.Kommandant, Herr Häringer ...................................... 1667
  2.Kommandant, Herr Häring .................................... 998 885
Ummendorf
  1.Kommandant, Herr Siedler ................................... 934 250
  2.Kommandant, Herr Schmid ................................................

Erziehungseinrichtungen:
Grundschule Lengenfeld ................................................... 363
Kindergarten Lengenfeld ................................................ 558

Bürgerhaus Pürgen .................................................. 998 633
Bürgerheim Ummendorf ............................................... 1389

Verwaltungsgemeinschaft Pürgen:

Email: ..................................................... info@vg-puergen.de

Zentrale: ...........................................................08196/ 9301-0
Fax: .....................................................................08196/ 1728

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. Kämmerei):
Herr Hohenauer .............................................08196/ 9301-13

Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u. Ordnung, Bauwesen):
Herr Stadler ....................................................08196/ 9301-15

Sekretariat:
Frau Held .......................................................08196/ 9301-12
Frau Steinmann.............................................. 08196/ 9301-11

Gewerbemeldestelle, Sozialwesen:
Frau Schwenk ................................................08196/ 9301-17
Frau Haschka .................................................08196/ 9301-19

Einwohnermelde- und Paßamt:
Frau Graser, Frau Schneider, Frau Stork .......08196/ 9301-18

Kassenverwaltung:
Herr Hausfelder ..............................................08196/ 9301-20
Frau Wotschke ...............................................08196/ 9301-24

Grund- und Gewerbesteuer:
Frau Reitmeir .................................................08196/ 9301-26

Kalkulation, Bestandsverzeichnis. 
Herr Vogt ........................................................08196/ 9301-16

Bauhof ..................................................................08196/ 305

Öffnungszeiten
der Verwaltungsgemeinschaft Pürgen
Montag – Freitag ........................................ 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  ............................... 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

eMail-Adressen der Gemeinde Pürgen: Gemeinde@puergen.de, Buergermeister@puergen.de


